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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

zum bevorstehenden Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel ist es mir ein besonderes Anliegen, mich bei Ihnen 

für Ihr Vertrauen und Ihr Verständnis für auch manchmal unangenehme Entscheidungen zu bedanken. 

Mein Dank gilt auch denen, die in sozialen Einrichtungen, in der Pfarrgemeinde oder in Vereinen ehrenamtlich 

ihre Freizeit und ihre Persönlichkeit eingebracht haben. Bitte führen Sie Ihre Dienste auch im neuen Jahr mit 

demselben Schwung und Elan aus, wie Sie dies im Jahre 2018 getan haben. 

Ich möchte mich auch bei allen bedanken, die in kommunalen Gremien, in der Verwaltung, im Bauhof oder aus 

eigener Initiative für ihre Mitbürger da waren, wenn sie gebraucht wurden. 

Ich wünsche Ihnen allen, auch im Namen des Gemeinderates, ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen friedvollen 

Jahreswechsel und für das Neue Jahr 2019 Gesundheit und Gottes Segen. 
 

  

Jahresrückblick 2018 
Große Baumaßnahmen in und um Irsee bestimmten den 
Jahreskreis. Im "Oberen Dorf“ konnte nach Jahren die 
Sanierung der historischen Friedhofsmauer abgeschlos-
sen werden. Zudem wurde eine Urnenwand in die beste-
hende südliche Mauer integriert.  
Die Fertigstellung der Straße „Alter Sportplatz“ konnte im 
Sommer bewerkstelligt werden.  
Die Anlage von Blumenwiesen „Wiese x 16“ im Leader-
projekt vor dem Bürgerhaus und der Klosterkirche soll in 
Zukunft für Artenvielfalt sorgen.  
Der Schulhof an der Josef-Guggenmos-Grundschule 
wurde komplett umgebaut und den Bedürfnissen der    
Kinder angepasst. Auch der Kinderspielplatz an der   
Magnus-Remy-Straße erfuhr eine komplette Neugestal-
tung und dadurch eine Aufwertung. 
Der Bezirk Schwaben vollzog den Spatenstich für den 
„Erweiterungsbau Küferei“ nach langer Planungsphase. 
Die Kreisstraße OAL 12 musste aufgrund von Fahrbahn-
schäden und deren Instandsetzung von Ende September 
bis Mitte November für ca. 8 Wochen gesperrt werden. 
Der Gewässerentwicklungsplan konnte dieses Jahr in die 
Umsetzungsphase übergeleitet werden. 
Die Bebauungspläne „Mühlstraße Süd“ und „Oggenrieder 
Straße“ wurden intensiv bearbeitet.  
Die Ortsentwicklung im Rahmen des „Projektes 2030“ 
wurde gewissenhaft diskutiert und die ersten Maßnah-
men veranlasst.  

Das Seniorenprojekt befindet sich jetzt kurz vor der Um-
setzungsphase. Derzeit wird über die Installierung eines 
„Quartiermanagers“ nachgedacht. 
50 Jahre Turnverein Irsee, 40 Jahre Altbau und 20 Jahre 
Biomarkt gaben Anlass zum Feiern. Die Vereine, die 
Kleinkunstbühne Altbau und der Bezirk Schwaben boten 
auch dieses Jahr ein reichhaltiges Kulturprogramm. Viele 
ehrenamtlich Tätige in allen Bereichen waren auch dieses 
Jahr am guten Gelingen des Miteinanders beteiligt. 
 

Stellenanzeige IT-Verantwortlicher 
Die Verwaltungsgemeinschaft Pforzen sucht in                 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden Germaringen und 
Mauerstetten zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Be-
treuung der Informationstechnologie 

eine/n IT-Verantwortlichen (m/w) – 
(Systemadministrator) 

in Vollzeit (39 Wochenstunden). 
Die Stelle kann auch in Teilzeit mit mind.  
24 Wochenstunden ausgeführt werden. 

Nähere Informationen, insbesondere zum Anforderungs-
profil und Tätigkeitsbereich, sind unter www.vg-pforzen.de 
zu entnehmen. 
Wir bitten Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und 
Lichtbild bis spätestens 28. Dezember 2018 an die     
Verwaltungsgemeinschaft Pforzen, Geschäftsstellen-   
leitung, Bahnhofstraße 7, 87666 Pforzen, zu senden oder 
Bewerbung online an info@pforzen.bayern.de. 

mailto:info@irsee.de
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Für Rückfragen und weitere Informationen steht Ihnen 
Frau Helmschrott unter Telefon 0 83 46 / 92 09 – 0 zur 
Verfügung. 
 

Stellenanzeige 
Zur Organisation der Ferienfreizeit 
suchen die Gemeinden Baisweil, 
Eggenthal, Friesenried und der 
Markt Irsee 
einen Projektleiter (m/w/d), ein Projektteam zur selbstän-
digen Abwicklung der Ferienfreizeit in den Sommerferien 
ab 2020 

Ihre Aufgaben sind die Planung, Organisation und 
Abwicklung des Gesamtprojektes  
mit einem Koordinationsaufwand 

von ca. 200 bis 250 Stunden 
im Zeitraum Januar bis September  
Folgende Aufgaben warten auf Sie: 

 Organisation und Moderation der Auftaktveranstal-
tung für Vereine und private Initiatoren 

 Zusammenstellung des Programms inkl. Programm-
heft  

 Homepagepflege 

 Durchführen des Onlineanmeldeverfahrens 

 Abwicklung des Zahlungsverkehrs 

 Begleitung der Veranstaltungen 

 Ansprechpartner für Vereine, Privatinitiativen und   
Eltern 

 Abschlussbesprechung mit den beteiligten Gemein-
den 

Weitere Informationen und das Programmheft der Ferien-
freizeit 2018 stehen unter www.ferienfreizeit–fieb.de zur 
Verfügung. Ihre Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte 
bis 15. Januar 2019 bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Eggenthal, Römerstr. 12, 87653 Eggenthal oder bei        
Ihrem Bürgermeister ein. 
 

Parkplätze 
Der Markt Irsee hat bisher auf das Verkehrszeichen     
„Absolutes Halteverbot“ auf den Straßen und Plätzen ver-
zichtet. Allerdings stellen wir immer öfter fest, dass die 
„Parkerei“ Auswüchse annimmt und zu Verkehrsbehinde-
rungen führt. Parken an übersichtlichen Stellen oder an 
Straßeneinengungen usw. nehmen zu. Bisher hatte das 
unausgesprochene Rücksichtsgebot unter den Bürgern 
noch Geltung. Das sollte auch bitte weiterhin so sein.    
Unter anderem können kommunale Stellplätze von priva-
ten Nutzern nicht durch eigene aufgestellte Verbotsschil-
der gesichert werden. Diese Parkplätze sind selbstver-
ständlich für alle Bürger da. 
 

Ortseingangsschilder 
Die neuen Ortseingangsschilder wurden an der Kreis-
straße OAL 12 errichtet. Unser Künstler, Herr Christian 
Rudolph, gestaltete und fertigte die neuen Schilder an. 
Demnächst werden die Magnetschilder für die jeweiligen 
Veranstaltungshinweise angefertigt, welche variabel an 
den Flächen angebracht werden können. 
 
 
 
 

Bebauungsplan Oggenrieder Straße 
Der Marktgemeinderat fasste am 04. Dezember 2018 den 
Aufstellungsbeschluss für den qualifizierten Bebauungs-
plan „Oggenrieder Straße“. Das Verfahrensgebiet ist aus 
dem nachfolgenden Kartenausschnitt ersichtlich. Das        
Planungsbüro Max Kehrbaum aus Irsee wurde mit der 
Durchführung des Verfahrens beauftragt. 

 

Bebauungsplan „Mühlstraße Süd“ 
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung mit der         
1. Auslegung des Bebauungsplanes „Mühlstraße Süd“ 
und der Behördenbeteiligung. Sämtliche Unterlagen kön-
nen während der Auslegungsfrist zu den üblichen Öff-
nungszeiten im Gemeindeamt in Irsee eingesehen wer-
den.  
 

Mobilfunk 
Im Juli 2018 wurde im Rahmen des Förderprogrammes 
(FEE-2-Projekt, Förderung der Erfassung elektromagne-
tischer Wellen) eine Messung der Strahlungsimmissionen 
der bestehenden Mobilfunkstandorte in Irsee durchge-
führt. Die Standorte befinden sich am Schlachtbichel    
(Vodafon, Telefonica) und in der Mühlstraße (Dt. Tele-
kom). Die Messpunkte wurden aufgrund der topologi-
schen Gegebenheiten sorgsam ausgewählt: 
1. Von-Bannwarth-Straße 6, Grundschule Pausenhof 
2. Mühlstraße 9 
3. Oberes Dorf 19 
4. Am Staffel / Ziegelweg 
5. Mühlstraße 
Dort wurden die Immissionen nach den Vorgaben der 26. 
BImSchV gemessen. Hierbei wurden die Minimal- und 
Maximalwerte ermittelt. Die Minimalwerte werden in der 
Nachtstunden erreicht, die Maximalwerte tagsüber bei 
starker Inanspruchnahme der Mobilfunknetze. Für die Be-
völkerung ist vor allem der Maximalwert von Bedeutung. 
Die gemessen Maximalwerte an den Immissionsstandor-
ten bezogen auf die 26. BImSchV erreichten folgende 
Werte: 
Nr. Minimal   Maximal 
 Grenzwertausschöpfung Grenzwertausschöpfung 

1. 0,72 %   2,7 % 
2. 0,45 %   1,1 % 
3. 4,90 %   15 % 
4. 0,070 %   0,23 % 
5. 2,2 %    5,6 % 
Gemessen wurde die elektrische Feldstärke und deren 
Grenzwertausschöpfung. 
Die Mobilfunksituation in Irsee wird zurzeit überdacht, 
auch im Hinblick auf den Ausbau der 5G-Technik. Ein 
neuer zentraler Standort muss im Jahr 2019 gefunden 
werden. 

http://www.ferienfreizeit/


Trinkwasserversorgung 
Die seit Monaten andauernde Trockenheit hinterlässt 
auch bei den Quellschüttungen des Marktes Irsee deut-
liche Spuren. Die Quellschüttungen gingen im Laufe des 
Jahres von 21 l/Sek. auf 15 l/Sek. zurück. Die Pforzener 
Quellen auf Irseer Flur sind nahezu versiegt, so dass wir 
die Gemeinde Pforzen derzeit mit Irseer Wasser versor-
gen. Sollte die Trockenheit weiter andauern, könnte auch 
ein Engpass in der Irseer Wasserversorgung nicht auszu-
schließen sein. Im Jahresmittel fallen ca. 1.100 mm Nie-
derschläge in Irsee. Derzeit sind wir bei 650 mm. Wir 
bräuchten jetzt eine lange Regenperiode, die sich jedoch 
erst nach ca. 50 Tagen in den Quellschüttungen bemerk-
bar macht. 
 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung Irsee 
Die Gemeindeverwaltung in Irsee bleibt am Donnerstag, 
27. Dezember 2018, geschlossen. In Angelegenheiten 
der Verwaltung wenden Sie sich bitte an die Verwaltungs-
gemeinschaft in Pforzen. 
 

Luftqualität 
Die Luftqualität im Markt Irsee wird erfasst. Die Daten 
werden stündlich erneuert. Die Luftqualität und der Luft-
qualitätsindex werden u. a. beim Handy-Betriebssystem 
IOS auf der Wetter-App veröffentlicht. Zum Großteil liegt 
die Luftqualität bei sehr gut oder gut. 
 

Biber 
Die Biberpopulation breitet sich in Irsee aus. Die Biber ha-
ben sich am Irseer Bach (Nähe Kläranlage), am Kloster-
weiher, im Quellgebiet und am Eiberger Weiher neue Re-
viere erschlossen. Mit Absprache des Biberbeauftragten 
des Landkreises Ostallgäu werden die Aktivitäten der Bi-
ber beobachtet. Vorerst können diese ihre neuen Reviere 
behalten. 
 

Langlaufloipe 
Die Vorbereitungen für den Wintersport „Langlauf“ in       
Irsee sind abgeschlossen. Der Schiclub Kaufbeuren hat 
die Gerätschaften bereits in der Nähe der Loipe platziert 
und die Loipe wurde von Herrn Werner Heimann abge-
klärt und ausgesteckt. Den Grundstückseigentümern, auf 
dessen Bereich die Loipe geführt wird, danken wir recht 
herzlich für die Möglichkeit zur Anlage der Loipe. Ein     
Dankeschön gilt auch allen Beteiligten, die für die Anlage 
und Pflege der Loipe ehrenamtlich tätig sind. Jetzt kön-
nen wir uns hoffentlich auf einen schneereichen und 
sportlichen Winter freuen. 
 

Kommunaler Schulbusfahrer 
Unser Schulbusfahrer, Herr Fritz Holderried, beendet 
nach 20 Jahren auf eigenen Wunsch seinen Fahrdienst 
mit dem Beginn der Weihnachtsferien. Er verrichtete sei-
nen Dienst stets äußerst zuverlässig und brachte unsere 
Kinder pünktlich und sicher zur Schule und wieder nach 
Hause. Er war bei den Schulkindern, aber auch bei den 
Eltern und dem Lehrerkollegium sehr beliebt. 
Der Markt Irsee dankt ihm für seine treuen Dienste und 
wünscht ihm für seinen weiteren Lebensweg alles Glück 
und Gottes Segen. 
 

Pastorale Mitarbeiterin 
Die für die Pfarreiengemeinschaft Irsee-Pforzen-Rieden 
zuständige pastorale Mitarbeiterin, Frau Susanne Kraus, 
schied im Oktober 2018 nach 10 Jahren auf eigenen 
Wunsch aus ihrem Dienst bei der Diözese aus. Sie be-
gleitete jahrelang die Gemeinde und organisierte viele 
kirchliche Veranstaltungen, wie unter anderem die Kin-
dergottesdienste und den Kinderbibeltag. Der Markt Irsee 
bedankt sich recht herzlich für ihr Engagement und 
wünscht ihr für ihren weiteren Lebensweg alles Gute. 
 

Neuwahlen Pfarrgemeinderat 
Am 18. November 2018 wurde der Pfarrgemeinderat neu 
gewählt. Die Wahlbeteiligung lag bei 14 %. Gewählt wur-
den: Herr Hubert Angerer, Herr Thomas Bobinger, Herr 
Stephan Hirsch, Frau Hildegard Lang, Frau Sandra 
Scharpf und Herr Georg Winkler. 
Der Kirchenpfleger wird in der konstituierenden Sitzung 
Im Januar 2018 gewählt. 
Der Markt Irsee gratuliert recht herzlich zur Wahl und be-
dankt sich auch bei den ausgeschiedenen Mitgliedern für 
das ehrenamtliche Engagement. 
 

Ehrenamtskarte 
Der Landkreis Ostallgäu verleiht wieder die Ehrenamts-
karte. Der Markt Irsee wurde aufgefordert, acht ehrenamt-
lich engagierte Mitbürger für die Verleihung vorzuschla-
gen. Der Marktgemeinderat wählte in einer öffentlichen 
Abstimmung folgende Mitbürger/innen zur Verleihung der 
Ehrenamtskarte aus: 
Herrn Florian Heinle, Frau Barbara Helmschrott, Frau      
Brigitte Lieb, Frau Heidi Simon, Frau Helga Thamm, Frau 
Anita Weber, Herrn Bernhard Winkler und Frau Stefanie 
Zell. 
Es wären jedoch eine Vielzahl von Ehrenamtlichen aus-
zuzeichnen, die jederzeit ehrenamtliches Engagement 
zum Wohle der Allgemeinheit leisten. 
Leider kann der Markt Irsee nur acht ehrenamtliche Mit-
bürger vorschlagen. Allen anderen versichern wir unsere 
große Hochachtung und sagen ein herzliches „Danke-
schön“ für ihre wertvollen Dienste. 
 

Kulturstiftung 
Die gemeinsame Veranstaltung am 03. Dezember 2018 
durch die Kulturstiftung Irsee und die Schwabenakademie 
Irsee im Bürgerhaus war sehr gut besucht. Der Vortrag: 
„Irsee und Ottobeuren in der Frühen Neuzeit“ war für viele 
Gäste sehr interessant und informativ. 
 

Kinderlyrikpreis 
Der von der Deutschen Akademie für Kinder- und Ju-
gendliteratur e. V. verliehene Kinderlyrikpreis wurde am  
16. November 2018 an Herrn Michael Hammerschmid für 
sein Werk: „Schlaraffenbauch“ verliehen. Die Deutsche 
Akademie für Kinder- und Jugendliteratur, die Schwaben-
akademie und die Kulturstiftung Irsee übergaben den mit 
3.000,00 € dotierten Preis bei einem Festakt in Kloster  
Irsee. Hierdurch wurde sein Werk gewürdigt. Das Preis-
geld wurde von der Raiffeisenbank Kirchweihtal eG 
(2.000,00 €) und vom Markt Irsee (1.000,00 €) gestiftet. 
 



SPD 
Leider geht die jahrzehntelange Tradition der Klausurta-
gungen der Bayerischen SPD in Kloster Irsee zu Ende. 
Viele SPD-Politiker-Größen konnten im Markt Irsee be-
grüßt werden. Darunter Herr Willy Brandt, Herr Christian 
Ude und Herr Martin Schulz. Leider hat die SPD be-
schlossen, aus Kostengründen die Tagung mit der sehr 
verkleinerten Landtagsfraktion nicht mehr in Kloster Irsee 
abzuhalten. Wir hoffen sehr, dass diese Entscheidung in 
naher Zukunft wieder rückgängig gemacht wird. 
 

Abbrennen von Feuerwerkskörpern 
Das neue Jahr begrüßen wieder viele Menschen mit Böl-
lern und Raketen. Leider kommt es immer wieder vor, 
dass die alljährliche Silvesterfreude durch Unfälle und 
Brände, die durch den unsachgemäßen und teilweise 
fahrlässigen Umgang mit Feuerwerkskörpern verursacht 
werden, getrübt wird. Deshalb achten Sie bitte darauf, 
Feuerwerkskörper nicht leichtfertig, sondern mit der not-
wendigen Sorgfalt abzubrennen. Beachten Sie auch, 
dass Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren an keine 
Raketen und Böller gelangen, da sie damit in Gefahr ge-
bracht werden. 
Verhalten sie sich fair und nehmen sie auch Rücksicht auf 
andere Menschen. In unmittelbarer Nähe von Kirchen ist 
das Abbrennen von Feuerwerkskörpern verboten. 
 

Entsorgung von Feuerwerkskörpern 
Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern an Silvester hin-
terlässt leider immer viel Müll. Besonders auf Straßen 
werden gerne Böller und Raketen angezündet und der 
Müll wird einfach hinterlassen. Wir möchten Sie deshalb 
bitten, Ihren Müll wieder einzusammeln, auch wenn sich 
dieser vielleicht nicht auf Ihrem Grundstück befindet, da 
wir alle wieder eine saubere Umgebung wollen. Zudem 
können abgebrannte Feuerwerkskörper eine Brandge-
fahr darstellen.  
 

Friedhof 
Der Friedhof in Irsee wird aus Pietätsgründen an Silvester 
ab 22.00 Uhr abgesperrt. Ausschlaggebend sind nächtli-
che Ruhestörungen, die an vorherigen Jahreswechseln 
dort stattfanden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Weihnachtszauber in Irsee 
Seit Jahren finden am dritten Adventswochenende        
(14. – 16. Dezember 2018) viele vorweihnachtliche Ver-
anstaltungen in Irsee statt (siehe letzte Seite). 
Ein Besuch lohnt sich immer und würde die Organisato-
ren sehr freuen. Der Erlös aus der „Romantischen Irseer 
Weihnachtswelt“ kommt den Irseer Vereinen zu Gute. 
Den Organisatoren ein herzliches Dankeschön für ihr En-
gagement in Irsee. 
 
Lieb,  
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

* * * Senioren * * * 
 

Schule der Phantasie für Senioren 
Am Freitag, 7. Dezember 2018, startet ein neues Projekt 
für Menschen im fortgeschrittenen Alter. Dieser Kurs wird 
vom Markt Irsee unterstützt und versteht sich als Ergän-
zung zu Veranstaltungen unserer Vereine und der Kir-
chengemeinde. Er ist zunächst auf 15 Termine ausgelegt 
und findet außerhalb der Ferienzeiten wöchentlich am 
Freitag um 9.30 Uhr statt. In der “Schule der Phantasie“ 
(hinter dem Kindergarten) gibt es ganz viel Material mit 
dem aus Herzenslust gestaltet werden kann. 
Anregungen dazu geben Sven und Jusha Müller, ein 
Künstlerehepaar aus Eggental, die auch den Kurs für die 
Kinder anleiten. An den ersten 2 - 3 Terminen können Sie 
unverbindlich vorbeikommen. 
Interessierte an der „Schule der Phantasie 60 plus“ kön-
nen sich bei Dr. Annette Waibel, Telefon 08341/9958314       
informieren und anmelden. 
Der gesamte Kurs kostet 120 €. 
 

Inge Lechner, 3. Bürgermeisterin 
 

 

* * * Aus der Irseer Vereinsrunde * * * 
 

Erfolgreiche Kirchweih 2018 
Nicht nur das Wetter hatte seinen Anteil am großen Erfolg 
des diesjährigen Kirchweihfestes – bei allen Vereinen gab 
es strahlende Gesichter. Das 1. Ape- und Vespatreffen 
lockte trotz gesperrter Straßen 70 kultige Gefährte nach 
Irsee, deren Fahrer mit Urkunden und einem kleinen 
Gastgeschenk aus der Brauerei bedacht wurden. Die ge-
meinsame Fahrt über den Festplatz wurde mit großem 
Applaus der Besucher begleitet. Auch die Verkaufs- und 
Spielstände der Vereine waren gut besucht. Schiffs-
schaukel und Kinderkarusell liefen ohne Pause, und die 
Essenstände kamen mit den Bestellungen kaum nach. 
Schon am frühen Nachmittag war alles ausverkauft. Vom 
Erlös und einer Spende der Sparkasse gehen 1.500,-- € 
an die Schützen für neue Trachten, 600,-- € an den Vete-
ranenverein und 2.000,-- € als Teilspende an die Pfarrei 
zur Restaurierung einer Rosenkranzfahne.  
 

Vereinsrunde/Hartmut Bauer und Stefanie Betzmeir 
 

Vereinsrunde trifft neuen Brauereibesitzer 
Zur Nachlese der Kirchweih 2018 trafen sich die Mitglie-
der der Irseer Vereinsrunde im November im Irseer 
Bräustüble. Auf Einladung des Vereinsrundenvorsitzen-
den Hartmut Bauer war auch der neue Besitzer der Irseer 
Brauerei, Alfons Aigner, anwesend. Nach einer kurzen 
Vorstellungsrunde freute sich Alfons Aigner über das 
Kennenlernen und betonte, die Vereine in Zukunft gerne 
unterstützen zu wollen. Ihm sei daran gelegenen, dass 
Dorf und Brauerei wieder enger zusammenstehen und 
die Irseer stolz auf ihre Klosterbrauerei vor Ort sein kön-
nen. In entspannter Atmosphäre wurden bereits gemein-
same Ideen formuliert. So wird es im nächsten Jahr sicher 
auch einmal Irseer Blasmusik im Biergarten geben. 
 

 



Musikverein lädt ein: 
Jahreskonzert im Festsaal des Klosters 
Der Musikverein lädt auch in diesem Jahr alle Irseer und 
Freunde der Blasmusik zu seinem großen Jahreskonzert 
in den Festsaal des Schwäbischen Bildungszentrums 
Kloster Irsee ein. 
 

Samstag, 8. Dezember, 20 Uhr (Einlass 19.30 Uhr) 
Eintritt 6,-- € 

 

Dirigent Georg Müller hat auch für das diesjährige Kon-
zert ein ganz besonderes Programm zusammengestellt, 
das nicht nur die Musiker herausfordert, sondern auch ei-
nige Überraschungen bietet. Neben modernen Arrange-
ments werden populäre Klassiker und konzertante Stücke 
zu Gehör gebracht. Tauchen Sie ein mit „Gold von den 
Sternen“ in die Geschichte des Wunderkindes Mozart, 
spüren Sie mit „L’Avenue“ die Atmosphäre einer Groß-
stadtstraße oder freuen Sie sich auf das anspruchsvolle 
Zusammenspiel von Orchester und Solisten in „Trompe-
tenherz“. Durch das Programm führen die Musiker 
Ramona Bobinger und Florian Heinle. Eintritt: 6 Euro an 
der Abendkasse. 
 

Helga Thamm 

 

13. Romantische Irseer Weihnachtswelt 
Am 3. Adventssonntag laden wir Sie zur „Romantischen 
Irseer Weihnachtswelt“ am Meinrad-Spieß-Platz recht 
herzlich ein. Der Markt ist von 14:00 – 19:00 Uhr geöffnet 
und bietet ein interessantes Programm. Die verschiede-
nen Verkaufsstände bieten ein umfangreiches Sortiment 
an. Für Essen und Trinken ist gesorgt und musikalisch 
wird die Marktatmosphäre vom Musikverein Irsee um-
rahmt.  
Im Bürgerhaus besteht die Möglichkeit für die Kinder am 
Basteln teilzunehmen und im ersten Stock im Sitzungs-
saal wartet eine Sonderausstellung „Aus Uromas Zeiten 
neu entdeckt: Alte Küchen- und Haushaltsgeräte“ auf die 
Besucher. 
Der Nikolaus wird zu unseren Kindern auf den Weih-
nachtsmarkt kommen. 
Um 17:30 Uhr laden wir die Kinder mit den Eltern zu einer 
Familien-Zaubershow im Bürgerhaussaal ein. 
Der Erlös des Marktes wird an Irseer Vereine gespendet. 
 

Für die Ausstellung „Alte Küchen- und Haushaltsgeräte“ 
würden wir uns noch über ein paar Exponate freuen. Wer 
also noch alte Küchen-oder Haushaltsgeräte für die Aus-
stellung zur Verfügung stellen möchte, melde sich bitte 
bei Heidi Simon (Tel. 5713) oder Helga Thamm (Tel. 
0171/8456554). Es besteht auch die Möglichkeit, die Ge-
räte am Donnerstag, 13. Dezember 2018 von 15:00 Uhr 
bis 16:30 Uhr im Bürgerhaus, Frauenbundraum abzuge-
ben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Das Weihnachtsmarkt-Team 
 

Freiwillige Feuerwehr Irsee e. V. 
Die Feuerwehr Irsee blickt auf ein ereignisreiches Jahr 
zurück. Viele Einsätze, Übungen und Veranstaltungen 
füllten die Zeit. Mitunter zwei Großbrände, bei denen der 
Zusammenhalt der Mannschaft und die Übungserfahrung 
perfekt übereingestimmt haben. Aber auch die Zusam-
menarbeit mit den Feuerwehren der Nachbargemeinden 
hat hervorragend funktioniert.  

Auch die jüngsten Mitglieder unserer Feuerwehr - der Kin-
derfeuerwehr – wurden viel beschäftigt. Zahlreiche, bunt 
gefüllte Samstage verbrachten die Kinder bei der Feuer-
wehr und als Höhepunkt war ein Ausflug zum Unterneh-
men Stumpe Glas auf dem Programm. An dieser Stelle 
auch ein Dankeschön an Stefanie Betzmeir, die mit der 
Kinderfeuerwehr einen wunderbaren Teil dazu leistet, 
dass die Kinder spielerisch an den Feuerwehrdienst her-
angeführt werden. Danke auch an alle Helfer und Unter-
stützer! 
In diesem Jahr hat sich auch bei den zwei Gruppen der 
Jugendfeuerwehr Irsee einiges getan. Durch zahlreiche 
Übungen bereiteten sich 12 Jugendfeuerwehrler auf die 
Jugendleistungsprüfung vor, bei der theoretisches Wis-
sen und praktisches Geschick in Form von Knoten und 
Stiche, Schläuche kuppeln und ausrollen abgefragt wird. 
Die Jugendleistungsprüfung wird voraussichtlich im Früh-
jahr 2019 stattfinden. Weitere 5 Jugendliche, welche be-
reits die Jugendleistungsprüfung letztes Jahr abgelegt 
haben und seit Februar 2018 die Modulare Truppmann-
ausbildung (MTA) begonnen haben, wurden im Laufe des 
Jahres auf die Zwischenprüfung der MTA vorbereitet. Un-
terrichtseinheiten zu Themen wie Löscheinsatz, ABC-
Einsatz und Hilfeleistung standen oftmals an der Tages-
ordnung. Zudem mussten alle Teilnehmer den 1.Hilfekurs 
besucht haben und den Sprechfunklehrgang in Buchloe 
absolvieren. Am 1. Dezember fand die Zwischenprüfung 
in Buchloe statt, bei der sich die Jugendlichen Kia        
Hartmeyer, Melissa Steinhauer, Thorge Tetens, Lukas 
Reuter und Fabian Reuter in einer theoretischen und 
praktischen Prüfung unter Beweis stellten. Wir dürfen 
ihnen zur bestandenen Zwischenprüfung recht herzlich 
gratulieren und ihnen weiterhin viel Erfolg und Durchhal-
tevermögen für die kommende Abschlussprüfung der 
MTA wünschen, die Mitte nächsten Jahres stattfinden 
wird. Mit dem Bestehen der Zwischenprüfung dürfen die 
Feuerwehranwärter nun unter Aufsicht aktiv im Einsatz-
dienst mitwirken. Die Gemeinde und die Feuerwehr Irsee 
freuen sich über den Zuwachs im Einsatzdienst. Wir dan-
ken den Ausbildern und Helfern, die durch ihr Engage-
ment die Ausbildung der Jugendlichen möglich machen 
und ihnen den Weg zum Feuerwehrdienst bereiten. Zum 
Schluss auch einen Dank an die Kommandanten, die Vor-
standschaft und die Mannschaft für ihre Bereitschaft und 
ihre Zeit, die sie für ihren Dienst bei der Feuerwehr Irsee 
aufbringen. Vielen Dank!  
Die Feuerwehr Irsee wünscht allen Bürgern ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.  
 

1. Vorstand, Manfred Lang  

 

Kinderfeuerwehr bei Stumpe Glas 
Das war ein Abenteuer: 24 Kinder unserer Kinderfeuer-
wehr besuchten Anfang November das Unternehmen 
Stumpe Glas in Neugablonz, Lieferant hochwertiger tech-
nischer Glasteile in die ganze Welt. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei dem technischen Direktor Michael Stad-
ler und seiner Frau Karin für die interessante Führung 
durch den Betrieb, die spannenden Erklärungen rund um 
das Thema Glas und die tolle Bewirtung. 
Ein großes Dankeschön geht auch an Peggy Wegner und 
Sandra Weiß, die den Fahrdienst übernommen haben 
und an unsere beiden Betreuer Manni und Dennis. 
 

Für die Kinderfeuerwehr - Eure Steffi 



Ferienfreizeit – Wir sagen „Danke“ 
Die 11. Ferienfreizeit unserer VG-Gemeinden und Irsee 
war wieder ein voller Erfolg – auch wenn die Anzahl der 
teilnehmenden Kinder sowie die Anzahl der angebotenen 
Kurse zurückgegangen sind. Wir hoffen jedoch weiterhin 
auf engagierte Unterstützer. Mit den zahlreichen Aktionen 
und Veranstaltungen leisten die Vereine und Privatinitia-
tiven Jahr für Jahr einen beachtenswerten Beitrag in der 
Kinder- und Jugendarbeit. Deshalb sagen wir wieder 
„herzlichen Dank“ und freuen uns auf das nächste Jahr. 
2019 werden wir die Ferienfreizeit allerdings zum letzten 
Mal begleiten. Wir wünschen uns schon bald ein neues 
motiviertes Nachfolgeteam, das wir gerne einarbeiten und 
das dann 2020 übernimmt. 
 

Helga Thamm und Hartmut Bauer 
 

 

* * * Grundschule Irsee * * * 
 

Wanderung nach Eiberg 
Ende Oktober wanderte die 1. Klasse bei spätsommerli-
chem Wetter nach Eiberg. Unser Ziel war der Bauernhof 
von Herrn Kleinheinz, auf dem wir herzlich empfangen 
wurden. Besonders gespannt waren wir auf die kleinen 
Ferkelchen und die süßen Kälbchen. Herr Kleinheinz 
zeigte uns den Stall und das Gehege der Schafe - wir 
durften sie sogar streicheln. 
Herzlichen Dank für die Einladung aber vor allem für die 
großartige Hilfe über Jahre hinweg auf unserem Schul-
acker. Ohne Sie könnten wir unseren Acker so nicht be-
wirtschaften. 
 

Besuch vom TVI 

 

Vor den Ferien fand ein besonderes Highlight an unserer 
Schule statt. Zum ersten Mal besuchte uns der TVI unter 
der Leitung von Jugendwart David Frick. Mehrere 
Übungsleiter stellten uns "ihre" Sportarten vor und die 
Schüler durften in Gruppen alle Stationen ausprobieren. 
Das war wirklich ein gelungener Sportvormittag, der uns 
allen sehr viel Spaß bereitet hat. Zum Schluss tanzten wir 
noch alle zusammen den zuvor erlernten Sambatanz. An 
dieser Stelle möchten wir, die gesamte Josef-Guggen-
mos-Grundschul-Familie, uns herzlich bei allen TVI-lern 
für ihren großartigen ehrenamtlichen Einsatz bedanken. 
(s. auch www.irsee.de unter Schule) 
 

Barbara Bayer u. Dorothea Reuter 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

* * * Kloster Irsee * * * 
 

Katalog zur Irseer Klosterbibliothek  
Die Bibliothek des in der Säkularisation aufgehobenen 
Benediktinerreichsstifts Irsee wurde nach ihrem Abtrans-
port 1818 bis 1833 in die Vereinigte Königliche Kreis- und 
Stadtbibliothek Augsburg eingegliedert und war dadurch 
nahezu 200 Jahre lang völlig verschwunden. Ihre Sicht-
barmachung erfolgte in einem mehrjährigen Kooperati-
onsprojekt des Schwäbischen Bildungszentrums mit der 
Staats- und Stadtbibliothek Augsburg und dem Stadtmu-
seum Kaufbeuren. Der jetzt vorliegende Katalogband 
„Abtransportiert, verschwunden und wieder sichtbar ge-
macht“, den Sie für € 18,00 an der Rezeption von Kloster 
Irsee erwerben können, bietet neben der Beschreibung 
und fotografischen Dokumentation zahlreicher Spitzen-
stücke der einstigen klösterlichen Büchersammlung auch 
einen Überblick zur Irseer Bibliotheksgeschichte. Die 
Ausstellung “Von Bücherschätzen und gelehrten Mön-
chen“ ist noch bis zum 10. Februar 2019 (Dienstag bis 
Sonntag 10 bis 17 Uhr) im Stadtmuseum Kaufbeuren zu 
besichtigen. 
 

NEBEL IM AUGUST –  
Theaterstück als Buch 
Das Bildungswerk des Bayerischen Bezirketags mit Sitz 
in Kloster Irsee hat in diesem Jahr die beeindruckende 
Uraufführung des Dokumentartheaters „NEBEL IM       
AUGUST (Der Fall Ernst Lossa vor Gericht). Dokumen-
tarstück von John von Düffel nach der Romanbiografie 
von Robert Domes“ begleitet und jetzt den Stücktext in 
seiner Schriftenreihe IMPULSE veröffentlichen können. 
Das Dokumentarstück des bekannten Dramatikers und 
Autors John von Düffel haben wir gerahmt mit Gesprä-
chen und Beiträgen zur Vorgeschichte der Bühnenfas-
sung. Nicht zuletzt durch die aussagekräftigen Farb-Fo-
tografien von der Uraufführung in Memmingen ist eine    
attraktive Publikation im Grizeto-Verlag Irsee entstanden, 
die über den Buchhandel oder über unsere Rezeption 
zum Preis von € 13,80 erhältlich ist. Dieses Buchprojekt 
ist ein weiterer Beitrag, das Gedenken an die Opfer der 
NS-„Euthanasie“ in der ehemaligen Anstalt Irsee lebendig 
zu halten. 
 

Waldumbau Klosterwald  
Nach einer Waldbegehung mit unserem Revierförster und 
der Forstbetriebsgemeinschaft wird noch in diesem Jahr 
die letzte Parzelle Fichten-Monokultur in unserem Wald-
stück unterhalb der Turnhalle gerodet werden. Dadurch 
schaffen wir Raum für die Naturverjüngung aus Misch-
waldbeständen sowie für einzelne Nachpflanzungen, um 
den Pausenbereich unserer Gäste noch attraktiver zu ge-
stalten. Bitte beachten Sie in jedem Falle die Absperrun-
gen während der Einschlag- und Rückearbeiten!  
 

Dr. Stefan Raueiser 
Leiter Schwäbisches Bildungszentrum und Bildungswerk Irsee 
 

 

Zeitungsausträger/in gesucht 
Die Allgäuer Zeitung sucht für die Gemeinde Irsee einen 
Zeitungsausträger oder eine Zeitungsausträgerin. 
Die Arbeit muss morgens erledigt werden und wird nach 
Tarif bezahlt. 
 

http://www.irsee.de/


 

* * * Schwabenakademie Irsee * * * 
 

Öffentliche Veranstaltungen von Dezember 
2018 bis Februar 2019 
Im neuen Programm der Schwabenakademie sind fol-
gende öffentliche Konzerte, Abendvorträge und Ausstel-
lungen vorgesehen. 
 

7. Dezember 2018, 20.00 Uhr, Kloster Irsee 
Schafft sich Deutschland ab? 
Deutsche Leitkultur angesichts von religiösem Plura-
lismus und einer zunehmend nicht mehr religiös ori-
entierten Bevölkerung 
Der Vortrag zeigt anhand der Diskussion über eine deut-
sche Leitkultur, dass es in Deutschland eine lange Tradi-
tion gibt, die nach dem fragt, was typisch deutsch ist. Da-
bei spielt auch – religiös gesprochen – die kulturell-religi-
öse Vielfalt eine ebenso bedeutsame Rolle wie die Aus-
einandersetzung mit dem Atheismus und der modernen 
Religionslosigkeit. 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 
Referent: Prof. Dr. Dr. Peter Antes, Professor für Religi-
onswissenschaft, Leibniz Universität Hannover 
Eintritt: 5,-- € 
 

16. Dezember 2018, 15.00 Uhr, Klosterkirche Irsee 
Schwäbisches Adventsingen 
Auch in diesem Jahr steht das Adventsingen in der ehe-
maligen Benediktinerklosterkirche Irsee im Zeichen von 
Besinnlichkeit und Vorfreude auf das Weihnachtsfest. 
Schwäbische Musikgruppen präsentieren unter der Lei-
tung von Johannes Hitzelberger ein ausgewähltes Pro-
gramm aus Instrumental- und Gesangsstücken. Den mu-
sikalischen Genuss ergänzen geistliche Worte zum 
Christfest. 
Veranstalter: Volksmusikberatungsstelle des Bezirks 
Schwaben, Katholische Pfarrei Irsee, Schwabenakade-
mie Irsee 
Leitung und Moderation: Johannes Hitzelberger, Modera-
tor bei BR-Klassik, Bezirk Schwaben. 
Eintritt: frei 
 

28. Dezember 2018, 20.00 Uhr, Kloster Irsee 
Weimarer Bläserquintett - Konzert zur Jahreswende: 
Von der Klassik zur Moderne 
Die fünf Musiker gaben 2002 mit der Teilnahme am Bun-
deswettbewerb „Jugend musiziert“ ihr Debüt – und das 
mit hervorragendem Erfolg: Ihnen wurde ein 1. Preis mit 
Höchstpunktzahl zuerkannt. Die weitere intensive Zu-
sammenarbeit ermöglichte es ihnen 2004 auch auf inter-
nationaler Ebene beim European Music Prize for Youth in 
Dubrovnik mit einem 1. Preis ausgezeichnet zu werden. 
Ferner würdigte die Jury auch das hervorragende Zusam-
menspiel mit dem Sonderpreis Special Prize for Best Per-
formance. Im Jahr 2005 folgte ein 3. Preis beim Internati-
onalen Kammermusikwettbewerb Interlaken. 
Seither konzertiert das Ensemble auf bedeutenden Po-
dien, dazu zählen Auftritte u. a. in der Kölner Philharmo-
nie, der Tonhalle Düsseldorf, dem Konzerthaus Berlin, 
der Essener Philharmonie und dem Herkulessaal Mün-
chen. Darüber hinaus spielt das Quintett bei zahlreichen 
Festivals und renommierten Kammermusikreihen. 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee und Kulturring 
Kaufbeuren 
 

Ensemble:Tomo Andreas Jäckle, Flöte 
Frederike Timmermann, Oboe 
Sebastian Lambertz, Klarinette 
Stephan Schottstädt, Horn 
Jacob Karwath Fagott 
Eintritt: 20,00 €, Schüler und Studenten 10,00 € 
 
6. Januar 2019, 10 Uhr, Kloster Irsee 
Literarische Sonntagsmatinée 
Verleihung des Literaturpreises Irseer Pegasus 
Die Literarische Sonntagsmatinée gehört mittlerweile 
zum festen Bestandteil des Autorentreffens Irseer Pega-
sus. Sie bildet neben der Preisverleihung den öffentlichen 
Teil des Programms. In Zukunft wird der jährlich wech-
selnde, prominente Gast aus der Pegasus-Jury aufs Po-
dium gebeten. Lesung und Gespräch bestimmen das 
Profil der Matinée. 
Annette Pehnt, die renommierte Schriftstellerin, Kinder-
buchautorin und seit kurzem Professorin am Literatur-
institut der Universität Hildesheim, übernimmt in diesem 
neuen Format den Auftakt. Pehnt promovierte über iri-
sche Literatur und war freie Mitarbeiterin der FAZ. Nach 
verschiedenen Poetikdozenturen ging sie 2018 als Pro-
fessorin für Kreatives Schreiben und Kulturjournalismus 
nach Hildesheim. Für ihr literarisches Schreiben erhielt 
sie viele Auszeichnungen, unter anderem 2002 den Preis 
der Jury des Ingeborg-Bachmann-Wettbewerbs und 
2017, den Kulturpreis des Landes Baden-Württemberg. 
Neben „Lexikon der Liebe, Erzählungen“ (2017) kam 
„Mein Amrum“ (2018) auf den Markt. 
Autorin: Annette Pehnt, Schriftstellerin, Kinderbuchauto-
rin 
Moderation: Dr. Sylvia Heudecker, Projektleiterin des      
Irseer Pegasus, Studienleiterin der Schwabenakademie 
Irsee 
Eintritt: frei 
Im Anschluss an die Sonntagsmatinée um 11.30 Uhr: 
Der Literaturpreis Irseer Pegasus wird im Rahmen einer 
öffentlichen, festlichen Veranstaltung verliehen und vom 
Bezirkstagspräsidenten von Schwaben übergeben. Der 
Preisträger liest aus dem ausgezeichneten Text. 
 
8. Februar 2019, 20 Uhr, Kloster Irsee 
Gebet als Grund-Akt glückenden Lebens. Dank – 
Bitte – Lobpreis 
Wie gehen wir mit unserer Vergangenheit um, mit unse-
rem Unterwegs? Das erste ist unser Dank. Da Dank 
heißt, die Gegenwart des Gebers zu bedenken, nimmt er 
im Blick auf Zukunft die Gestalt der Erwartung an: Hoff-
nung, die Wort wird in der Bitte. In beidem geht es um 
uns. Aber Höhepunkt ist ein Jetzt, in dem wir uns verges-
sen und ganz erfüllt, ja hingerissen, von Gott sind: in der 
Anbetung Seiner. Im Dank dafür, dass Er ist – und dies 
im Glanz seiner herrlichen Heiligkeit. 
Referent: Prof. Dr. Jörg Splett, Philosophisch-Theologi-
sche Hochschule Sankt-Georgen, Frankfurt am Main; 
Hochschule für Philosophie München 
Eintritt: 5,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



15. Februar 2019, 20 Uhr, Kloster Irsee 
Gleichheit und Verschiedenheit im Prozess der 
Emanzipation 
Gleichheit und Verschiedenheit strukturieren die Frau-
enemanzipation. Beide Kategorien sind immer gleichzei-
tig am Werk, aber der Schwerpunkt ändert sich. Heute ist 
die Mischung der Geschlechter im öffentlichen Raum, in 
Berufen und Funktionen bemerkenswert. Frauen gehen 
zum Militär, Männer nehmen Elternzeit, weibliche Chefs 
werden immer selbstverständlicher, die männliche Ak-
zeptanz dieser Art Frauenpower wächst. Trotzdem gibt es 
Bruchlinien. Denn die Befreiung der Frau bedeutet nicht 
nur, dass die Frauen alle ehemals männlichen Domänen 
betreten können. Sie bedeutet auch, dass gewachsene 
Strukturen und Verhaltensweisen in nahezu sämtlichen 
gesellschaftlichen Bereichen bis hinein in die Sprache 
sich verändern. Daraus resultieren große Verwirrung und 
Verunsicherung. Die Frage ist, ob die Unterschiede zwi-
schen den Geschlechtern verschwinden, wenn die 
Gleichheit siegt. Gleichheit als politisches Postulat ist un-
verzichtbar, aber absolute Symmetrie scheint weder mög-
lich noch wünschenswert. Es ist verzwickt: Sowohl die 
Fortschrittlichen als auch die Ewiggestrigen wiederholen 
seit Jahren dieselben Argumente, Merksätze und Klage-
lieder – einfach weil sie sich scheuen, die Konsequenzen 
der Emanzipation differenziert zu betrachten. 
Referentin: Barbara Sichtermann, Schauspielerin, preis-
gekrönte Publizistin und Schriftstellerin, undogmatische 
Intellektuelle der 68er-Generation und der Frauenbewe-
gung, Berlin 
Eintritt: 5,00 € 
 

Dr. Markwart Herzog, Schwabenakademie Irsee, Direktor 
 

 

* * * Landratsamt Ostallgäu * * * 
 

Naturschutz und Landespflege 
Infoblatt des Landkreises Ostallgäu zum Vogel-
schutz an Glas 
Der Tod von Vögeln an Glasflächen ist heute eines der 
größten Vogelschutzprobleme. Viele Menschen kennen 
das Problem aus eigener Erfahrung. Um den Vogelschlag 
zu verhindern, werden zum Teil Greifvogelsilhouetten an-
gebracht. Leider nehmen Vögel diese Silhouetten nur als 
Hindernisse, nicht wie ursprünglich gedacht als Feinde, 
wahr. Sie versuchen das Hindernis zu umfliegen und pral-
len dann womöglich daneben gegen die Glasscheibe. Da-
bei gibt es wirksame und auch optisch ansprechende Al-
ternativlösungen. 
 

Der Landkreis hat deshalb ein Informationsblatt mit Hin-
weisen zum Vogelschutz an Glas herausgebracht. Darin 
wird erklärt, warum Vogelschutz an Glasflächen nötig ist 
und wirksame Lösungen zur Vermeidung von Vogel-
schutz beschrieben. Meist ist eine Berücksichtigung be-
reits bei der Planung kostengünstiger, langlebiger und an-
sprechender. Trotzdem kann man auch nachträglich eine 
vogelfreundliche Lösung finden. 
Die Flyer liegen in den Gemeindeverwaltungen aus. 
 

Dr. Eva Stangler, LRA OAL 
 
 
 

Kommunale Abfallwirtschaft 
 Sammelstellen für Gartenabfälle machen Winter-

pause 
Letzter Öffnungstag der Sammelstellen für Gartenab-
fälle in Buchloe, Friesenried, Marktoberdorf, Nessel-
wang, Obergünzburg und Roßhaupten ist von nun an 
der 15. Dezember. Gleichzeitig endet die Grüngutan-
nahme an den Wertstoffhöfen. Ab dem 01. März 2019 
nehmen die Sammelstellen für Gartenabfälle planmä-
ßig wieder ihren Betrieb auf.  
Bürgerinnen und Bürger, die im Zeitraum 15. Dezem-
ber 2018 bis 28. Februar 2019 Grüngut entsorgen 
möchten, können die Sammelstellen in Füssen und 
Germaringen-Ketterschwang nutzen (bitte Winteröff-
nungszeiten laut Abfuhrkalender beachten). Klein-
mengen bis zu einem Viertel Kubikmeter nehmen 
auch die Wertstoffhöfe in Marktoberdorf und 
Oberostendorf entgegen.  

 Abgabe von Christbäumen an den Grüngutcon-
tainern der Wertstoffhöfe 
Im Zeitraum zwischen Weihnachten und dem            
02. Februar 2019 können Christbäume an allen Wert-
stoffhöfen über die Grüngutcontainer entsorgt wer-
den.  

 Feiertagsbedingte Verschiebung der Rest- und 
Biomüllabfuhr zum Jahreswechsel: 
von Freitag, 28.12.2018 auf Samstag, 29.12.2018 
von Freitag, 04.01.2019 auf Samstag, 05.01.2018 

 Abgabetermin für die Sperrmüllkarte zur 1. Sperr-
müllsammlung 2019 
15. Februar 2019 

 

Abenteuer Internet - Neues Kursangebot bei 
den Volkshochschulen im Rahmen von Medi-
enkompetenz im Alter 
Schritt für Schritt und behutsam nimmt Sie der Kurs mit 
auf die Reise ins Internet. Er ist für alle Senioren ge-
dacht, die bisher sehr wenig oder keine Berührungen mit 
der neuen Technik   hatten, aber dennoch neugierig 
sind. Alle technischen Fremdwörter werden einfach er-
klärt. Ein Skript ermöglicht das Nachlesen daheim.  
Inhalt: 
- Computer mit Internetverbindung – für die Reise in 

die weite Welt 
- Virenschutz – so schieben Sie ungebetenen Gästen 

einen Riegel vor 
- E-Mails – halten Sie sekundenschnell Kontakt zu nah 

und fern 
- Soziale Netzwerke – finden Sie neue Freunde und 

alte Bekannte 
- Freundschaftsbörsen – Begegnungen in der digitalen 

Welt  
- Suchmaschinen und Lexika – erst recherchieren, 

dann profitieren 
Termine: (5 x)  
Montag, 07.01.2019, Dienstag, 08.01.2019,  
Montag, 14.01.2019, Dienstag, 15.01.2019,  
Montag, 21.01.2019 
Kursgebühr:  
Der Landkreis Ostallgäu bezuschusst den Kurs mit 60 
Prozent der Kursgebühren, somit beträgt Ihr Beitrag 32 
Euro (inkl. Skript) 
 
 



VHS Buchloe 
Jeweils 8.15 bis 9.45 Uhr, Tel. 08241 90 233 
VHS  Marktoberdorf 
Jeweils 10.30 bis 12.00 Uhr, Tel. 08342 96 91 90 
VHS Füssen 
Jeweils 15.00 bis 16.30 Uhr, Tel. 08362 39 577 
Anmeldung und Infos bei den veranstaltenden Volks-
hochschulen 
 

Naturschutz und Landespflege 
Infoblatt des Landkreises Ostallgäu zum Vogel-
schutz an Glas 
Der Tod von Vögeln an Glasflächen ist heute eines der 
größten Vogelschutzprobleme. Viele Menschen kennen 
das Problem aus eigener Erfahrung. Um den Vogelschlag 
zu verhindern, werden zum Teil Greifvogelsilhouetten an-
gebracht. Leider nehmen Vögel diese Silhouetten nur als 
Hindernisse, nicht wie ursprünglich gedacht als Feinde, 
wahr. Sie versuchen das Hindernis zu umfliegen und pral-
len dann womöglich daneben gegen die Glasscheibe. Da-
bei gibt es wirksame und auch optisch ansprechende Al-
ternativlösungen. 
Der Landkreis hat deshalb ein Informationsblatt mit Hin-
weisen zum Vogelschutz an Glas herausgebracht. Darin 
wird erklärt, warum Vogelschutz an Glasflächen nötig ist 
und wirksame Lösungen zur Vermeidung von Vogel-
schutz beschrieben. Meist ist eine Berücksichtigung be-
reits bei der Planung kostengünstiger, langlebiger und an-
sprechender. Trotzdem kann man auch nachträglich eine 
vogelfreundliche Lösung finden. 
Die Flyer liegen in den Gemeindeverwaltungen aus. 
 

Dr. Eva Stangler, LRA OAL 
 

 

LEW Verteilnetz liest Stromzähler ab – 
Ableser besuchen Haushalte ab 27. Dezem-
ber 2018 
Von Donnerstag, 27. Dezember 2018, bis einschließlich 
Freitag, 11. Januar 2019, werden im Netzgebiet der LEW  
Verteilnetz GmbH, dem unabhängigen Netzbetreiber der 
LEW-Gruppe, die Stromzähler ablesen. Die vor Ort meist 
persönlich bekannten Ableser, sogenannte Ortsbevoll-
mächtigte, können sich mittels einer Bescheinigung sowie 
dem Personalausweis ausweisen. Die LEW Verteilnetz 
GmbH bittet alle Kunden im Netzgebiet, den Ortsbevoll-
mächtigten Zugang zu den Stromzähler zu gewähren. 
Von welchen Stromlieferanten die Haushalte ihren Strom 
beziehen, spielt dabei keine Rolle. Der dem Ortsbevoll-
mächtigten abgelesene aktuelle Zählerstand wird an den 
jeweiligen Stromlieferanten für die individuelle Stromver-
brauchsabrechnung weitergeleitet. 
Wer Zweifel an der Befugnis der Ableser hat, kann sich 
unter der kostenfreien Rufnummer 0800 539 638 1 von 
Montag bis Freitag in der Zeit zwischen 08:00 Uhr und 
17:00 Uhr rückversichern. 
Treffen die Ortsbevollmächtigten einen Kunden nicht an, 
werfen sie eine Benachrichtigungskarte in den Briefkas-
ten. Sie enthält alle Angaben, um einen neuen Ablese-
termin zu vereinbaren oder den Zählerstand telefonisch 
bzw. online zu übermitteln. 
Die LEW Verteilnetz GmbH sorgt als regionaler Verteil-
netzbetreiber für einen zuverlässigen und sicheren Be-
trieb des Stromnetzes und gewährleistet einen diskrimi-
nierungsfreien Netzzugang. Das Netzgebiet der LEW 

Verteilnetz GmbH umfasst Bayerisch-Schwaben sowie 
Teile Oberbayerns. Die LEW Verteilnetz GmbH ist eine 
Tochtergesellschaft der Lechwerke AG (LEW). Weitere 
Informationen unter www.lew-verteilnetz.de. 
 

 

Laserscanningvermessungen durch das 
Bayerische Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung 
Von November 2018 bis April 2019 wird das Bayerische 
Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermes-
sung (LDBV) im Landkreisgebiet Laserscanningbeflie-
gungen durchführen, um die Geländenormen vom Flug-
zeug aus zu erfassen. Als Ergebnis entsteht ein digitales 
Geländemodell, das die Geländeform in höchster Genau-
igkeit wiedergibt. Das digitale Geländemodell ist insbe-
sondere für den Hochwasserschutz von großer Bedeu-
tung und zur Minderung der Erosionsgefährdung in der 
Landwirtschaft. Zusätzlich dient es als Nachweis von 
Maßnahmen in der Forstwirtschaft. Zur Qualitätskontrolle 
der gemessenen Daten müssen Dachflächen und ebene 
Geländeflächen (z. B. Straßenabschnitte, Flächen auf 
Sportplätzen usw.) vor der Befliegung durch Mitarbeiter 
des LDBV oder Mitarbeiter der beauftragten Befliegungs-
firmen eingemessen werden. Die Vermessungsarbeiten 
sollten überwiegend auf öffentlichen Grundstücken vor-
genommen werden. Das Einbringen von Messpunkten 
kann notwendig werden und sollte grundsätzlich auf       
öffentlichen Grundstücken erfolgen. In Ausnahmefällen 
könnten die Mitarbeiter der Messtrupps um das Betreten 
privater Grundstücke nachfragen. Wir bitten, den Arbeiten 
Verständnis entgegenzubringen und den Mitarbeitern der 
Messtrupps den Zutritt zu Ihrem Grundstück zu gewäh-
ren. Informationen zum Laserscanning und dem Digitalen 
Geländemodell finden Sie im Internet unter 
http://www.ldbv.bayern.de/produkte/3dprodukte/gela-
ende.html. 
 

 

Praxis zu – Und nun? 
- Heute zum Arzt 

Sie haben Beschwerden, die Sie mit Hausmitteln oder der 
Hausapotheke nicht in den Griff bekommen. Bis zum 
nächsten Werktag können Sie nicht warten. Sie brauchen 
einen Arzt – noch heute. 
Für diese Fälle gibt es außerhalb der Sprechzeiten die 
deutschlandweite Nummer des  
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes: 116117 
Die Rufnummer 116117 funktioniert ohne Vorwahl und 
gilt deutschlandweit. Der Anruf ist für Sie kostenfrei – über 
das Fest und auch über das Mobiltelefon.  

- Wenn jede Minute zählt 
Sie haben plötzlich heftige Beschwerden oder hatten      
einen Unfall. Sie fürchten ernste bis lebensbedrohliche 
Folgen, wenn Sie nicht sofort behandelt werden. Zum 
Beispiel bei Anzeichen eines Herzinfarkts, eines Schlag-
anfalls oder in einem ähnlich dringenden Notfall. 
Jetzt gilt es, keine Zeit zu verlieren. 
Wählen Sie sofort den Notruf: 112 
 

KVB Kassenärztliche Vereinigung Bayerns 
www.bereitschaftsdienst-bayern.de 
 

 

http://www.ldbv.bayern.de/produkte/3dprodukte/gelaende.html
http://www.ldbv.bayern.de/produkte/3dprodukte/gelaende.html


Geschenk mit Herz von Humedica 
Bei der Weihnachtsaktion „Geschenk mit Herz“ von 
Humedica sind bei mir 34 liebevoll gepackte Schuhkar-
tons abgegeben worden. 
Herzlichen Dank an alle, die so eine tolle und effektive 
Sache unterstützt haben. 
 

Für die Sammelstelle Irsee, Alma Tümmers 
 

 

Flüchtlingshilfe  
Uns geht’s  gut – anderen leider nicht! 
So z.B. einer sechsköpfigen Familie in Afghanistan. Sie 
lebt östlich von Kabul, in einem zum Großteil wieder von 
den Taliban beherrschten und vom IS terrorisierten Ge-
biet. Zu alledem kommt hinzu, dass nun niemand mehr 
da ist, der für den täglichen Lebensunterhalt sorgen kann.  
Das hat bisher Muhammad Marof von Deutschland aus 
geleistet. Er ist vor 10 Jahren aus seiner Heimat geflohen 
und 2011 in der Flüchtlingsunterkunft in Rieden ange-
kommen. Ehrenamtliche aus Irsee, die in der Flüchtlings-
hilfe Rieden engagiert waren, haben ihn als „feinen Men-
schen“ kennen und schätzen gelernt. Er hat die Sprache 
gelernt, sich immer vorbildlich verhalten, seit fast 4 Jah-
ren bei der Firma Schweißtechnik Burkhard in Kaufbeu-
ren sehr engagiert gearbeitet und Steuern bezahlt. An 
seinem Arbeitsplatz wird er weiterhin dringend gebraucht. 
Einen Teil seines Verdienstes hat er nach Afghanistan 
geschickt und so für den Lebensunterhalt seiner Familie 
(Mutter, Frau, 3 Kinder, ein elternloser Neffe) gesorgt.  
Das kann er jetzt nicht mehr! Am 3. Juli wurde er, trotz 
laufendem Härtefall-Verfahren und unbefristetem Arbeits-
vertrag, als einer der sog. „69“ von Bayern nach Afgha-
nistan abgeschoben. Rückkehrer aus Europa gelten bei 
radikal islamistischen Gruppen als „Verräter“. Muham-
mad Marof ist verzweifelt, er muss sich verstecken, kann 
das Haus kaum verlassen und schon gar nicht arbeiten. 
Wir haben bruchstückhaft Kontakt zu ihm und fürchten 
um sein Leben.  

Derzeitige Unterkunft östlich von Kabul am Rande der Halbwüste 
 

Er wünscht sich nichts mehr, als an seinen Arbeitsplatz 
zurückkehren zu können.  
Sein Arbeitgeber, die Arbeitskollegen, der Freundeskreis, 
die Hausbewohner und sein Sportverein versuchen der-
zeit, ihm eine Rückkehr zu ermöglichen. Auch wenn das 
gelingt, werden bis dahin noch Monate vergehen, und 
auch in Afghanistan beginnt der Winter! 

Deshalb möchten wir ihm und seiner Familie Geld für das 
Lebensnotwendigste schicken und seine Rückkehr finan-
ziell unterstützen. Helfen Sie mit? 
 

Konto: Caritasverband Kaufbeuren  
IBAN: DE41 7345 0000 0000 0358 73  
Verwendungszweck:  AK  ASYL  MAROF 
Oder jeden  Freitag von 16 – 19 Uhr  
steht im Weltladen auf dem Biomarkt ein Spendenglas für 
Muhammad Marof. 
 

Info und Kontakt: Patricia Voigt-Holland,  
Telefon: 08341/80961 oder  
freundeskreis.marof@gmx.de 
 

Flüchtlingshilfe Irsee  - AG Rieden 
Waltraud Schürmann und Rudi Steppan 
 

 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind untenstehende Gegenstände gefun-
den worden:  
 

Damenkette, Silber 
Fundzeit: Mitte/Ende Oktober 
Fundort: Irsee, Vor der Bäckerei Koneberg 

City-Roller (Farbe: blau) (Nr. 930) 
Fundzeit: 13.11.2018 
Fundort: Irsee, Mauer beim Maibaum 

Ring (silberfarben) mit Strasssteinchen (Nr.929) 
Fundzeit:  
Fundort: Irsee, Altbau 

Schlüssel (Nr. 923) 
Fundzeit: 07.10.2018 
Fundort: Irsee, Meinrad-Spieß-Platz 1 

Schlüssel (Nr. 922) 
Fundzeit: 07.10.2018 
Fundort: Irsee, Altbau 

Drohne (Nr. 917) 
Fundzeit: 01.10.2018 
Fundort: Irsee, im Wald am Oggenrieder Weiher 

Brille mit Sehstärke (Nr. 915) 
Fundzeit: 24.08.2018 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

2 Spiele (Quartett und „Qwixx“) (Nr. 914) 
Fundzeit: 07.08.2018 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Armband (Nr. 913) 
Fundzeit: 07.08.2018 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

City-Roller (Nr. 908) 
Fundzeit: 05.07.2018 
Fundort: Irsee, Eingang Gemeindeverwaltung 

Schlüssel mit schwarz-weißem Anhänger (evtl. Funk-
chip) (Nr. 906) 
Fundzeit: 03.07.2018 
Fundort: Irsee, Gemeindeverwaltung Briefkasten 

Fahrradtacho (Nr. 905) 
Fundzeit: 24.06.2018 
Fundort: Irsee, Am Brühlbach 
 
 
 
 
 
 

mailto:freundeskreis.marof@gmx.de


Veranstaltungskalender Markt Irsee 
 

 

 

Dezember 2018 

07.12.18, Kunst Café 60+ 

Beginn: 09:30 Uhr in der Schule der Phantasie (hinter dem 
Kindergarten, Veranstalter: Schule der Phantasie 

07.12.18, Öffnung Geschichtswerkstatt  

Beginn: 16:00 Uhr im „Alten Gerichtshaus“ 

07.12.2018, Nikolausschießen 
Beginn: 20:00 Uhr im Schützenheim 
Veranstalter: Schützengesellschaft Irsee e. V.  

07.12.2018, Vortrag - Schafft sich Deutschland ab? 
Beginn: 20:00 Uhr in Kloster Irsee 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 

08.12.18, Konzert VOX ORANGE – prickelnde  
A-cappella-Kost, Beginn: 20.00 Uhr im Altbau 

Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V. 
 

08.12.18, Jahreskonzert im Festsaal des Klosters 
Beginn: 20.00 Uhr im Kloster Irsee - Festsaal 
Veranstalter: Musikverein Irsee 

14. – 16.12.18, 41. Weihnachtsmarkt der Töpfer & 
Kunsthandwerker in der Galerie Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V.  

15.12.2018, Irseer Musikkapelle spielt auf dem  
Kaufbeurer Weihnachtsmarkt, 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

16.12.18, Romantische Irseer Weihnachtswelt 
mit Ausstellung im Bürgerhaus: Alte Küchen- und Haus-
haltsgeräte 
Veranst. Weihnachtsmarkt-Team (St. Stephansverein) 
Beginn: 14:00 Uhr – 19.00 Uhr, Meinrad-Spieß-Platz 

16.12.2018, Schwäbisches Adventsingen  
Beginn: 15:00 Uhr in der Klosterkirche 
Veranstalter: Bezirk Schwaben, Schwabenakademie, 
Pfarrkirchenstiftung Irsee 

21.12.18, Konzert - FRAUENHOFER SAITENMUSIK 
„Dann kann Weihnachten kommen“ 
Beginn: 20.00 Uhr im Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V. 

26.12.18, Stephanus-Feier 
Veranstalter: Förderverein St. Stephan 
Beginn: 18:00 Uhr, Wo: Irsee, St. Stephan Kirche 

29.12.18, Von der Gründung zum Mythos – Abend-
vortrag über die sachlich-nüchterne, funktionale 
Bauhausästhetik, die international noch heute prä-
sent ist. Referentin: Dr. Kaija Voss (Architekturhistori-
kerin, Autorin und Dozentin, freie Mitarbeiterin der Süd-
deutschen Zeitung, seit 2016 wissenschaftliche Mitarbeit 
beim Projekt bau1haus, Geretsried) 
Beginn: 19:30 Uhr, Kloster Irsee 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 

Januar 2019 

03.01.19, Seniorensprechstunde im Bürgerhaus 

(Sitzungssaal) von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Seniorenbeauftragter: Dr. Ulrich Mühlen, während der 
Sprechstunden auch telefonisch erreichbar, Tel. 434854 

04.01.19, Öffnung Geschichtswerkstatt 

Beginn: 16:00 Uhr im „Alten Gerichtshaus“ 

05.01.19, Jahreshauptversammlung Schützengesell-
schaft Irsee e. V., Beginn: 20:00 Uhr im Schützenheim 

12.01.19, Ausflug der Trainer, Übungsleiter und  
Helfer des TV Irsee 
Veranstalter: Turnverein Irsee e. V. 

17.01.19, Konzert mit Monika Drasch Quartett „Auf 
der böhmischen Grenz“, Beginn: 20:00 Uhr im Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V.  
 

Februar 2019 

04.02.19, Nachmittagstreff  -"Feldkreuze aus der  
- Irseer Flur" – Bildpräsentation von Georg Winkler 
Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund/Pfarrgemeinde Irsee 

07.02.19, Seniorensprechstunde im Bürgerhaus 

(Sitzungssaal) von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Seniorenbeauftragter: Dr. Ulrich Mühlen, während der 
Sprechstunden auch telefonisch erreichbar, Tel. 434854 

08.02.19, Öffnung Geschichtswerkstatt 
Beginn: 16:00 Uhr im „Alten Gerichtshaus“ 

28.02.19, Nachmittagstreff – Faschingsfeier 
Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund/Kath. Pfarramt Irsee 
 

März 2019 

07.03.19, Seniorensprechstunde im Bürgerhaus 

(Sitzungssaal) von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Seniorenbeauftragter: Dr. Ulrich Mühlen, während der 
Sprechstunden auch telefonisch erreichbar, Tel. 434854 

08.03.19, Öffnung Geschichtswerkstatt 
Beginn: 16:00 Uhr im „Alten Gerichtshaus“ 

08.03.19, Weltgebetstag der Frauen (19.15 Uhr) 
anschl. Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus 
Veranstalter: Kath. Frauenbund/Pfarrgemeinde Irsee 

08.03.19, Jahreshauptversammlung Feuerwehr Irsee 

Beginn: 20:00 Uhr im Gasthof „Drei Nelken“ 

13.03.19, Ferienfreizeit Auftaktveranstaltung  
Informationsveranstaltung für alle Vereine und Privat- 
initiativen, die eine Veranstaltung anbieten möchten. 
Beginn: 20:00 Uhr im Gasthof „Drei Rosen“ in Baisweil 
Veranstalter: Organisationsteam Ferienfreizeit 

15. – 17.03.19, Familienskifahrt mit 2 Übernachtun-
gen, Achenkirch am Achensee 
Anmeldung bei C. Blank, D. Hörmann, S. Scharpf,  
S. Zell, Veranstalter: Turnverein Irsee e. V.  

23.03.19, Jahreshauptversammlung Musikverein  
Beginn: 20:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Musikverein Irsee e. V.  

31.03.19, Benefizkonzert des Musikvereins 
Beginn: 15:00 Uhr in der Klosterkirche Irsee 
Veranstalter: Musikverein Irsee e. V. 

 
immer aktuell im Internet unter www.irsee.de  
Diese Termine wurden in der Vereinsrunde benannt und sind 
möglicherweise nicht vollständig. 
 
 

Hofcafè Fazenda Irsee-Bickenried geöffnet 
Das Hofcafe ist jeden 

Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Es gibt Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 
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